
Kreisliga D - Wiesbaden 

Spielbericht:    VfR – SV Niedernhausen                           am 29. März 2017 

ERGEBNIS:     7 : 0 

TORSCHÜTZEN: Yannick Theis (4), Marius Kohl, Luis Börkey, Erik Wendt 

         

Dominant: 

Nach den beiden schweren Spielen gegen Biebrich und Klarenthal erwartete man gegen den 

Gegner aus Niedernhausen eine leichtere Aufgabe, obwohl Niedernhausen zwischenzeitlich mit 

guten Ergebnissen überraschte. Von Beginn an hatten wir das Spiel im Griff, doch zählbares kam 

nicht heraus. Zu viele Einzelaktionen und Fehlpässe machten die Überlegenheit zunichte. Doch 

dann kam wohl der „Dosenöffner“. Aus einem Konter heraus passte Luis Börkey zu Marius Kohl 

auf die linke Seite, der fackelte nicht lange und zog direkt ab und versenkte den Ball im rechten 

unteren Eck im Tor der Niedernhausener zum 1:0 (19. Minute). Die Chancen nahmen zu. In der 

30. Minute dann ein wunderschöner Pass von Nikita Schulz auf Yannick Theis. Der ließ dem 

Torwart keine Chance und netzte zum 2:0 ein. Danach war Halbzeit. Nach der Halbzeit gehörte 

der Platz nur noch dem VfR und der machte auch gleich den Deckel zu. In der 32. Minute köpfte 

Luis Börkey nach Eckball zum 3:0 ein und in der 35. Minute umspielte Yannick den Torwart und 

schob zum 4:0 ein. Die Vorentscheidung war getroffen und wir gingen das Spiel etwas 

entspannter an. In der 52. Minute war es dann Erik Wendt, der zum 5:0 traf, nachdem der Torwart 

der Niedernhausener den Ball nach einem Freistoß nicht festhalten konnte. In der 53. Und 56. 

Minute war es dann wieder Yannick, der mit seinem dritten und vierten Tor den 7:0 Endstand 

herstellte. Auch wenn Niedernhausen in der ersten Halbzeit noch mithalten konnte, waren wir am 

Ende hoch überlegen. Jetzt sind erst mal Osterferien, danach geht unsere „Mission“ Kreisliga mit 

dem Spiel in Dotzheim weiter.  

Euer Thomas 

   

Es spielten:           Niklas Schulz, Linus Brunner, Luis Börkey, Simon Hammerschmidt-Montoya,      

           Yannick Theis, Marius Kohl, Michael Helms, Erik Wendt, Marvin Zinn,  

           Philip Weber, Joel Börkey, Nikita Schulz, Conner Hohensee  

            


